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RAHMEN DES SYMPOSIUMS 
 
 

Im März 2011 führte ein Erdbeben mit nachfolgendem Tsunami in Japan zum größten 
nuklearen Unfall der jüngeren Zeit und seither ist die energiewirtschaftliche Welt - 
untermauert durch die Ausstiegsbeschlüsse in Deutschland und der Schweiz - geprägt von 
Fragestellungen rund um Alternativen für die Energiezukunft Europas. 

  

Mit den Diskussionen um diese Alternativen sind auf Grund der energiewirtschaftlichen 
Komplexität Fragestellungen im Zusammenhang mit Energieeffizienz, erneuerbaren 
Energien aber auch Fragen der künftigen Gestaltung unserer Energiemärkte ebenfalls von 
oberster Priorität. 

Ein Blick auf die Entwicklung der Energiewirtschaft der letzten Jahre zeigt, dass vor allem 
Fragestellungen im Zusammenhang mit der Versorgungssicherheit (vgl. z.B. Erdgas-
Lieferengpässe der letzten Jahre), der Entwicklung der Energiepreise sowie dem 
Klimawandel im Vordergrund standen. Die Lösung dieser zentralen Fragestellungen wird 
dabei durch die Unsicherheiten infolge der Finanz- bzw. Wirtschaftskrise erschwert. 

Es ist daher erforderlich, die bisherigen Lösungsansätze zu überdenken und an die 
geänderten Rahmenbedingungen anzupassen. Die Lösungsansätze müssen neben der 
Ausgestaltung der europäischen Wirtschaftsordnung inkl. regulatorischer Fragestellungen vor 
allem die Energieaufbringung (erneuerbare Energien, innovative Energietechnologien), 
Energieverteilungssysteme und auch bedarfsseitige Maßnahmen betreffen. 

 

Wissenschaft, Wirtschaft sowie Politik und Verwaltung sind daher gefordert, entsprechende 
Beiträge für die gedeihliche Entwicklung der europäischen Energiewirtschaft und 
Gesellschaft zu leisten. Diese Beiträge werden im Rahmen des 12. Symposiums 
Energieinnovation präsentiert und diskutiert.  
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SERVICELEISTUNGEN 
 

Damit für Sie neben dem wissenschaftlichen und fachlichen Angebot Ihr Besuch in Graz 
möglichst angenehm ist, haben wir einige Zusatzinformationen zusammengestellt, welche 
auf unserer Homepage unter www.EnInnov.TUGraz.at abrufbar sind.  
 
Leistungen: Die Anmeldung zu diesem dreitägigen Symposium inkludiert über 190 Fach-

vorträge, Kontaktmöglichkeit zu ca. 600 TeilnehmerInnen, gedruckter Tagungsband, 
Tagungs-CD mit den Langfassungen, Vollverpflegung (Mittagessen, 2 Abendessen, 5 
Kaffepausen), 2 Abendveranstaltungen sowie eine umfassende Nachbereitung auf der 
Tagungshomepage.  
è www.EnInnov.TUGraz.at/teilnehmer  

 
Unterkünfte: Hier finden Sie kompakte Informationen für die Buchung Ihrer Übernachtung. 

Wir haben für Sie als TeilnehmerIn des Symposiums bei bestimmten Hotels 
vergünstigte Preise vereinbart. Zusätzlich werden ausgewählte Hotels bzw. Pensionen 
in der Nähe des Veranstaltungsortes nach Kategorie sortiert aufgelistet, sowie die 
entsprechenden Bus- oder Straßenbahnanbindungen und Fahrzeiten zum 
Veranstaltungsort angegeben.  
è www.EnInnov.TUGraz.at/unterkunft  

 
Verpflegung: Die TeilnehmerInnen des Symposiums erhalten während der Veranstaltung 

eine Vollverpflegung, welche in der Teilnahmegebühr inkludiert ist. Die Verpflegung 
umfasst ein von Pöyry Energy gesponsertes Mittagessen sowie zwei Abendessen im 
Rahmen der Abendveranstaltungen und insgesamt fünf Kaffeepausen. 

 
Sehenswürdigkeiten in Graz: Graz war im Jahr 2003 Kulturhauptstadt Europas. Besonders 

der Altstadtkern (UNESCO Weltkulturerbe) lädt zu einer Besichtigungstour ein. 
Zusätzlich bietet Graz ein reichhaltiges Programm für kultur- und kunstinteressierte 
Besucher. Einige interessante Sehenswürdigkeiten haben wir für Sie auf unserer 
Homepage zusammengestellt.   
è www.EnInnov.TUGraz.at/sehenswuerdigkeiten  

 
Kulturelles Angebot: Für kulturinteressierte TeilnehmerInnen haben wir für den 

Tagungszeitraum Hinweise zu Theater, Musik, Oper, Führungen, Museen und 
Ausstellungen übersichtlich dargestellt. Dies ermöglicht Ihnen vorab Ihren Aufenthalt mit 
einem entsprechenden Rahmenprogramm selbst zu planen und das reichhaltige 
kulturelle Angebot der Kulturhauptstadt 2003 zu genießen.  
è www.EnInnov.TUGraz.at/kultur   

 
Räumlichkeiten: Die Räumlichkeiten, in welchen die einzelnen Sessionen abgehalten 

werden sind auf der Homepage abrufbar.   
è www.EnInnov.TUGraz.at/raum   
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Anreise: 
Wie Sie am leichtesten zum Veranstaltungsort gelangen – sei es mit Auto, Bahn oder 
Flugzeug – erfahren sie unter diesem Punkt.  
è www.EnInnov.TUGraz.at/lageplan  

 

ABENDVERANSTALTUNGEN 
Im Rahmen des Symposiums wird den TeilnehmerInnen an den beiden ersten Symposiums-
Tagen ein entsprechendes Abendprogramm geboten. 
Am Abend des ersten Konferenztages (Mittwoch, 15.2.2012, 19:30) lädt der 
Landeshauptmann der Steiermark in die Räumlichkeiten der „Aula der Alten Universität“. Am 
Abend des zweiten Konferenztages (Donnerstag, 16.2.2012, 19:30) findet auf Einladung des 
Bürgermeisters der Stadt Graz der wissenschaftliche und kulturelle Höhepunkt des 
Symposiums in der Nikola-Tesla-Halle der TU Graz statt. 

è www.EnInnov.TUGraz.at/abend1  
è www.EnInnov.TUGraz.at/abend2  

 

FÖRDERPREISE 
Zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses werden im Rahmen der zweiten 
Abenveranstaltung vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 
(BMVIT) gesponserte Förderpreise an die zehn besten JungautorInnen vom Vize-Rektor für 
Forschung der TU Graz verliehen. Die Beiträge von NachwuchsautorInnen sind im 
Detailprogramm mit (*) gekennzeichnet. 

è www.EnInnov.TUGraz.at/youngauthorsaward  
 

PROGRAMMAUFBAU 
Die Beiträge werden für Ihre bestmögliche Nutzung inhaltlich und zeitlich derart in Streams 
und Sessionen gegliedert und angeordnet, dass Sie neben Ihren Hauptinteressen auch die 
wesentlichen angrenzenden Bereiche besuchen können. 
 

KONTAKT 
Institut für Elektrizitätswirtschaft und Energieinnovation (IEE)  

Technische Universität Graz (TU Graz) 
Inffeldgasse 18 
A – 8010 Graz 

Tel.:  +43 (0)316 873      7903 
Fax.: +43 (0)316 873 10 7903 
Email: Bachhiesl@TUGraz.at 

Web:   www.EnInnov.TUGraz.at
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ERÖFFNUNG UND BEGRÜßUNG 
• Magnifizenz Univ.-Prof. DI Dr. Harald KAINZ (Rektor der TU Graz) 

• Dipl.-Ing. Dr.techn. Franz HOFBAUER, MBA (Energie Steiermark AG) 

• Univ.-Prof. Mag. DI Dr. Heinz STIGLER (TU Graz / Institut für Elektrizitätswirtschaft 
und Energieinnovation) 

 

PLENAR-SESSIONEN (42 BEITRÄGE) 

PLENUM P0: ERÖFFNUNGSPLENUM (3 BEITRÄGE) 

Bergauer-Culver Bundesministerium für 
Wirtschaft, Familie und Jugend 

DIE ÖSTERREICHISCHE ENERGIESTRATEGIE ALS 
WEGBEREITERIN FÜR EINE INNOVATIVE, 
ZUKUNFTSFÄHIGE ENERGIEVERSORGUNG 
ÖSTERREICHS 

Kienzle Schweizerisches Bundesamt 
für Energie 

NEUAUSRICHTUNG DER SCHWEIZER 
ENERGIEPOLITIK – HERAUSFORDERUNG BEI DEN 
STROMNETZEN 

Gutschi, Huber, 
Nischler(*), 
Schüppel(*), 
Nacht(*), 
Feichtinger(*), 
Hütter(*), Jagl, 
Bachhiesl, Stigler 

TU Graz / Institut für 
Elektrizitätswirtschaft und 
Energieinnovation 

ATLANTIS – FORSCHUNGSINSTRUMENT DES IEE 

 

PLENUM P1: INTEGRATION ERNEUERBARER ENERGIEN (4 BEITRÄGE) 

Wienen(*), 
Schäfer, Moser 

RWTH Aachen / Institut für 
Elektrische Anlagen und 
Energiewirtschaft (IAEW), 

ALTERNATIVE VERGÜTUNGSMODELLE 
REGENERATIVER ERZEUGUNGSANLAGEN 

Dusek Pöyry Energy GmbH 
MARKETS FOR THE COMMERCIAL USE OF BIOMASS 
FOR HEAT AND POWER GENERATION – THE CASES 
OF BULGARIA, RUMANIA AND TURKEY 

Hermeling, 
Zotter, Sanz 

Gasevo GmbH, TU Graz / 
Institut für Thermische 
Turbomaschinen und 
Maschinendynamik 

CRYO – P® - ENERGIESPEICHER - DER NEUARTIGE 
SPEICHER FÜR VOLATILE ENERGIEQUELLEN 

Weber, Stolten, 
Grube, 

Forschungszentrum Jülich 
GmbH 

WASSERSTOFF: DAS SPEICHERMEDIUM FÜR 
ERNEUERBARE ENERGIE - Eine strategische 
Betrachtung zur Erreichung der energiepolitischen 
Vorgaben der Deutschen Bundesregierung  
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PLENUM P2: ÜBERTRAGUNGSNETZE (4 BEITRÄGE) 

Brauner 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

WEGE ZUR NACHHALTIGEN 
ENERGIEVORSORGUNG – HERAUSFORDERUNGEN 
AN SPEICHER UND THERMISCHE KRAFTWERKE 

Kaschnitz, 
Mattausch, 
Dummer 

Austrian Power Grid AG AUSWIRKUNG DES ATOMENERGIEAUSSTIEGS IN 
DEUTSCHLAND 

Reich, Gutschi, 
Nischler(*), 
Nacht(*), Stigler 

Austrian Power Grid AG SZENARIENANALYSEN FÜR DEN MASTERPLAN 2030 
DER AUSTRIAN POWER GRID AG 

Hoppe, 
Binkowski, 
Ganßauge, 
Kockrow, Haake 

Brandenburgische Technische 
Universität (BTU) Cottbus, 
Lehrgebiet Arbeitswissenschaft/ 
Arbeitspsychologie 

ZUVERLÄSSIGE STROMVERSORGUNG DURCH 
VERMEIDUNG VON TECHNIKSTRESS 

 

PLENUM P3: ENERGIEEFFIZIENZ (4 BEITRÄGE) 

Haas, Ajanovic, 
Nakicenovic 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

ENERGIESPAREN UND DER SEHR LANGFRISTIGE 
HISTORISCHE REBOUND-EFFEKT 

Boßmann, 
Elsland, 
Eichhammer 

Fraunhofer-Institut für System- 
und Innovationsforschung ISI 

WIEVIEL ENERGIEEFFIZIENZ STECKT IN DER EU 
ENERGY ROADMAP 2050? 

Gruber, Jochem, 
Köwener, Mai 

Fraunhofer-Institut für System- 
und Innovationsforschung ISI, 
IREES Karlsruhe 

LERNENDE ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERKE IN 
DER MITTELSTÄNDISCHEN WORTSCHAFT – 
VERDOPPLUNG DES ENERGIETECHNISCHEN 
FORTSCHRITTS DURCH ERFAHRUNGSAUSTAUSCH 

Liebscher, 
Mayerthaler M2M / A1 Telekom Austria AG 

BEDARFSSEITIGE MÖGLICHKEITEN ZUR 
EFFIZIENZSTEIGERUNG DES ENERGIESYSTEMS 
DURCH DEN EINSATZ VON 
M2M/TELEKOMMUNIKATIONSTECHNOLOGIE 

 

PLENUM P4: FOSSILE ENERGIEN (4 BEITRÄGE) 

Hofstätter 
Montanuniversität Leoben / 
Lehrstuhl für Petroleum 
Production and Processing 

ZUR VERSORGUNGSSICHERHEIT EUROPAS MIT 
KOHLENWASSERSTOFFEN 

Vorsic, Pihler, 
Stumberger, Voh 

University of Maribor / Power 
Engineering Laboratory COST OF ENERGY TRANSPORT 

Auer, Körbler, 
Juranitsch, Haas 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

ZUNKÜNFTIGER EINSATZ FOSSIL BEFEUERTER 
KRAFTWERKSTECHNOLOGIEN IN STROMMÄRKTEN 
MIT HOHEM ANTEIL ERNEUERBARER ERZEUGUNG 
UND EMISSIONSHANDELSSYSTEMEN 

Sumah OMV Aktiengesellschaft STRATEGY FOR NEW BUSINESS DEVELOPMENT OF 
OMV - AN INTEGRATED OIL & GAS COMPANY 
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PLENUM P5: VERSORGUNGSSICHERHEIT (4 BEITRÄGE) 

Friedl Energie-Control Austria ELEKTRISCHE VERSORGUNGSQUALITÄT IM 
EUROPÄISCHEN UMFELD 

Reichl, 
Schmidthaler(*), 
Schneider 

Johannes Keppler Universität 
Linz / Energieinstitut 

THE VALUE OF ENERGY SUPPLY SECURITY: THE 
COSTS OF POWER OUTAGES TO HOUSEHOLDS, 
FIRMS AND THE PUBLIC SECTOR  

Wrobel, Scholz, 
Roloff 

Fraunhofer UMSICHT, Energie-
Effizienz-Technologien 

ANALYSE DES LOKAL AUFGELÖSTEN 
ENERGIEAUSGLEICHSBEDARFS IN DEUTSCHLAND 

Schuster(*), 
Moser 

RWTH Aachen / Institut für 
Elektrische Anlagen und 
Energiewirtschaft (IAEW), 

ALLOKATIONSSIGNALE FÜR KRAFTWERKE – 
BEWERTUNGSGRUNDLAGE FÜR EXOGENE 
ANSÄTZE 

 

PLENUM P6: ELEKTROMOBILITÄT (4 BEITRÄGE) 

Pluy ÖBB-Infrastruktur AG ENERGIEEFFIZIENTE UND KOSTENGÜNSTIGE 
ELEKTROMOBILITÄT MIT DER BAHN 

Paetz(*), 
Jochem, Fichtner 

Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) / Lehrstuhl 
für Energiewirtschaft 

DEMAND SIDE MANAGEMENT IN DER 
ELEKTROMOBILITÄT – AUSGESTALTUNGS-
MÖGLICHKEITEN UND KUNDENAKZEPTANZ 

Bartha Siemens Österreich AG / 
Energy Sector CEE 

ELEKTROMOBILITÄT: INNOVATIVE LÖSUNGEN 
ENTLANG DER WERTSCHÖPFUNGSKETTE 

Wilkening 
TU Graz / Institut für 
Chemische Technologie von 
Materialien 

ZUKÜNFTIGE CHANCEN FÜR BATTERIEN - 
IONENTRANSPORT IN MATERIALIEN FÜR 
WIEDERAUFLADBARE LITHIUMBATTERIEN  

 

PLENUM P7: ENERGIERECHT (4 BEITRÄGE) 

Peter Österreichs E-Wirtschaft 

NEUER RAHMEN FÜR DAS ÖSTERREICHISCHE 
ENERGIERECHT – HERAUSFORDERUNGEN DER 
GESETZGEBUNG UND VOLLZIEHUNG FÜR DIE 
ENERGIEZUKUNFT 

Achleitner Energierechtsexperte 

UMBRUCH DER EUROPÄISCHEN UND 
ÖSTERREICHISCHEN ENERGIEGESETZGEBUNG IN 
DEN LETZTEN ZEHN JAHREN – KANN DIESER 
VÖLLIG NEUE RECHTSRAHMEN DEN DERZEITIGEN 
UND KÜNFTIGEN HERAUSFORDERUNGEN 
GERECHT WERDEN? 

Piskernik ÖBB-Infrastruktur AG 
ENERGIEPOLITISCHE VERSUS UMWELTPOLTISCHE 
ZIELE AM BEISPIEL DER WASSERKRAFT ALS 
TREIBSTOFF DER BAHN - EIN GEGENSATZ? 

Heierle Verband Schweizerischer 
Elektro-Installationsfirmen 

DIE ENERGIEZUKUNFT DER SCHWEIZ NACH 
FUKUSHIMA UND RECHTLICHE ASPEKTE DER 
ENTWICKLUNG UND NUTZUNG NEUER 
ENERGIETECHNIKEN 
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PLENUM P8: WASSERKRAFT (4 BEITRÄGE) 

Zenz, Schneider 
TU Graz / Institut für 
Wasserbau und 
Wasserwirtschaft 

HERAUSFORDERUNG MIT DER WASSERKRAFT 

Jaberg 
TU Graz / Institut für 
Hydraulische Strömungs-
maschinen 

AUSLEGUNG VON PUMPSPEICHER- UND 
LAUFKRAFTWERKEN 

Oberleitner Pöyry Energy GmbH 

ENTWICKLUNG TECHNISCHER MÖGLICHKEITEN 
FÜR DIE ENERGIESPEICHERUNG UND 
NETZREGELUNG MIT PUMPSPEICHERWERKEN IN 
EUROPA 

Oberlerchner, 
Hiesleitner VERBUND Hydro Power AG KW ASHTA – WELTWEIT GRÖßTES 

MATRIXKRAFTWERK IN ALBANIEN 

 
 

PLENUM P9: ÜBERTRAGUNGSNETZE (4 BEITRÄGE) 

Sumereder 
Technische Universität Berlin / 
Institut für Energie- und 
Automatisierungstechnik 

AKTUELLE ENTWICKLUNGEN DER ELEKTRISCHEN 
STROMNETZE ZUR ERLANGUNG DER EU 2020 
KLIMA UND ENERGIEZIELE 

Österbauer(*), 
Renner 

TU Graz / Institut für Elektrische 
Anlagen 

AUSWIRKUNG INTENSIVER WIND- UND 
PHOTOVOLTAIKEINSPEISUNG AUF DAS 
HÖCHSTSPANNUNGSNETZ 

Krebs, Heyde(*) Siemens AG 
ENGPASSVERMEIDUNG IN ÜBERTRAGUNGS-
NETZEN DURCH ONLINE DYNAMIC SECURITY 
ASSESSMENT 

Nischler(*), 
Bachhiesl, Stigler 

TU Graz / Institut für 
Elektrizitätswirtschaft und 
Energieinnovation 

WIRKUNGEN VON VERBUNDLEITUNGEN 

 
 

PLENUM P10: SCHLUSSPLENUM (3 BEITRÄGE) 

Hübner Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Technologie 

SCHWERPUNKTE DER 
ENERGIETECHNOLOGIEPOLITIK 

Zeller(*), 
Kemnitz(*) 

Technische Universität Berlin / 
Institut für Technologie und 
Management 

MANAGEMENTFORSCHUNG FÜR DIE 
ENERGIEWIRTSCHAFT – ANFORDERUNGEN UND 
ANALYSE DES STATUS QUO 

Hofbauer Österreichische Gesellschaft für 
Energietechnik (OGE) ENERGIETECHNIK-FORSCHUNG 
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STREAM A: ENERGIEWIRTSCHAFTLICHER 
RAHMEN (21 BEITRÄGE) 

SESSION A1: ENERGIEWIRTSCHAFT (5 BEITRÄGE) 

Luger(*) Johannes Keppler Universität 
Linz / Energieinstitut 

EUROPAPOLITISCHE VISIONEN UND STRATEGIEN 
ZUR NACHHALTIGEN REGIONALENTWICKLUNG IN 
HINBLICK AUF DIE RESSOURCEN- UND 
ENERGIEWIRTSCHAFT 

Schippl, 
Grunwald 

Karlsruhe Institute of 
Technology (KIT) / Institute for 
Technology Assessment and 
Systems Analysis (ITAS) 

ENERGIEINNOVATIONEN ZWISCHEN GESELL-
SCHAFT UND TECHNIK: DIE HGF-ALLIANZ ENERGY-
TRANS 

Tropenauer, 
Korošec, Šibila, 
Homšak 

TALUM d.d. Kidričevo RENEWABLE SOURCES IN ALUMINIUM INDUSTRY? 

Ess(*), Kirchner Prognos AG AUSWIRKUNGEN DER NEUEN SCHWEIZERISCHEN 
ENERGIEPOLITIK: ANALYSE DES STROMANGEBOTS 

Nacht(*), Stigler, 
Gutschi, 
Nischler(*) 

TU Graz / Institut für 
Elektrizitätswirtschaft und 
Energieinnovation 

AUSWIRKUNGEN UNTERSCHIEDLICHER 
STROMANGEBOTSVARIANTEN AUF DIE SCHWEIZER 
ELEKTRIZITÄTSWIRTSCHAFT 

 

SESSION A2: ELEKTRIZITÄTSMÄRKTE (6 BEITRÄGE) 

Totschnig, 
Radl(*), 
Kemendy(*), 
Auer 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

ANALYSE VON INVESTITIONEN IN NEUE PUMP-
SPEICHER UND THERMISCHE KRAFTWERKE 
MITTELS HOCHAUFLÖSENDER SIMULATION DER 
ZUKÜNFTIGEN STROMMÄRKTE IN ÖSTERREICH 
UND DEUTSCHLAND 

Panzer, 
Söderholm 

TU Wien / Institut für Energie-
systeme und Elektrische 
Antriebe, Lulea University of 
Technology 

INVESTITIONEN ERNEUERBARER ENERGIE-
TECHNOLOGIEN UNTER DEM EINFLUSS 
SCHWANKENDER ROHSTOFFPREISE – EINE 
ÖKONOMETRISCHE ANALYSE 

Zoglauer TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG 

HABEN WIR AUF DEN LEISTUNGSPREIS 
VERGESSEN? EIN ALTERNATIVER BLICKWINKEL ZU 
AKTUELLEN DISKUSSIONEN UM 
KAPAZITÄTSMÄRKTE 

Hillemacher(*), 
Fichtner 

Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) / Institut für 
Industriebetriebslehre und 
Industrielle Produktion (IIP) - 
Lehrstuhl für Energiewirtschaft 

ANALYSE DES EINFLUSSES DES 
EMISSIONSHANDELS AUF PRODUKTION UND 
EMISSIONEN AUSGEWÄHLTER 
INDUSTRIESEKTOREN 

Rendel(*), 
Rathke, Hofmann 

Leibniz Universität Hannover, 
Institut für Energieversorgung 
und Hochspannungstechnik 

KRAFTWERKSEINSATZPLANUNG IN EINEM 
INTEGRIERTEN NETZ- UND 
STROMMARKTSIMULATOR 

Friedl, 
Süßenbacher, 
Ennser 

Energie-Control Austria MARKTBASIERTE BESCHAFFUNG VON 
REGELENERGIE 
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SESSION A3: STROMAUTARKIE (5 BEITRÄGE) 

Winkler(*) Fraunhofer-Institut für System- 
und Innovationsforschung ISI 

ELECTRICITY MARKET DESIGN FOR 100% 
RENEWABLE ELECTRICITY IN GERMANY 

Groiss(*), 
Boxleitner(*), 
Maier(*) 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

100 % REGENERATIVES ÖSTERREICH - ENERGIE & 
LEISTUNG 

Boxleitner(*), 
Groiss(*) 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

SPEICHERBEDARF FÜR EINE VOLLVERSORGUNG 
ÖSTERREICHS MIT REGENERATIVEM STROM 

Nowakowski, 
Klaus, Vollmer, 
Werner, 
Lehmann, 
Müschen, Pape, 
Sterner, Peter 

Deutsches Umweltbundesamt 
LOKALE AUTARKIE VS. STROMVERBUND – 
SZENARIEN FÜR EINE ZUKÜNFTIGE 
STROMVERSORGUNG 

Raggam Energieexperte ENERGIEWENDE ODER KLIMAKOLLAPS? 

 
 
 

SESSION A4: CO2 UND KLIMAWANDEL (5 BEITRÄGE) 
Töglhofer(*), 
Habsburg-
Lothringen, 
Prettenthaler, 
Rogler, Themessl 

Uni Graz / Wegener Center, 
Joanneum Research / Centre 
for Economic and Innovation 
Research 

EL.ADAPT: IMPACTS OF CLIMATE CHANGE ON 
ELECTRICITY DEMAND 

Wanek(*), 
Theissing, Zisler 

FH JOANNEUM Gesellschaft 
mbHEnergie-, Verkehrs- und 
Umweltmanagement 

KRAFTWERKE IM KLIMAWANDEL – AUSWIRKUNGEN 
AUF DIE ERZEUGUNG VON ELEKTRIZITÄT 

Pfluger 
Fraunhofer Institute for 
Systems and Innovation 
Research ISI 

MODELLGESTÜTZTE BETRACHTUNG MÖGLICHER 
PFADE FÜR EINE DEKARBONISIERUNG DES 
EUROPÄISCHEN STROMSEKTORS BIS 2050 

Ellersdorfer, 
Lehner, Treimer, 
Moser, 
Theodoridou, 
Biedermann 

Montanuniversität Leoben 
(MUL) / Institut für 
Verfahrenstechnik des 
industriellen Umweltschutzes 

CARBON CAPTURE AND UTILIZATION (CCU) – 
VERFAHRENSWEGE UND DEREN BEWERTUNG 

Jericha 
TU Graz / Institut für 
Thermische Turbomaschinen 
und Maschinendynamik 

THERMISCHE KRAFTWERKE HÖCHSTEN 
WIRKUNGSGRADES OHNE CO2-AUSSTOSS 
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STREAM B: ERNEUERBARE ENERGIEN (25 
BEITRÄGE) 

 

SESSION B1: WASSERKRAFT (6 BEITRÄGE) 
Öttl(*), 
Nischler(*), 
Stigler, Theiner, 
Kager 

TU Graz / Institut für 
Elektrizitätswirtschaft und 
Energieinnovation, Südtiroler 
Elektrizitätsaktiengesellschaft 

GIS-BASIERTE POTENZIALANALYSE DER 
WASSERKRAFT AM BEISPIEL VON SÜDTIROL 

Ursprung(*), 
Totschnig, Auer 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

DETAILLIERTE SIMULATION DER WASSERKRAFT IN 
NORWEGEN UND DEREN BEITRAG ZUR 
INTEGRATION VON WIND UND SOLARENERGIE AUS 
EUROPA 

Geisler, 
Wellacher Energie Steiermark AG POTENZIALSTUDIE WASSERKRAFT STEIERMARK 

Jauk Energie Steiermark AG 

AKTUELLE HERAUSFORDERUNGEN BEI DER 
ERRICHTUNG VON WASSERKRAFTWERKEN AM 
BEISPIEL DER MURKRAFTWERKE GÖSSENDORF 
UND KALSDORF 

Klinglmair(*), 
Bliem 

Institut für Höhere Studien 
Kärnten 

EVALUATION OF HOUSEHOLDS’ PREFERENCES 
FOR THE PLANNED HYDRO-POWER STATION IN 
GRAZ-PUNTIGAM USING A CHOICE EXPERIMENT 

Aufleger, 
Neisch, Klar 

Universität Innsbruck / 
Arbeitsbereich Wasserbau 

POWERTOWER – HYDRAULISCHER 
ENERGIESPEICHER 

 

SESSION B2: PHOTOVOLTAIK (5 BEITRÄGE) 

Schubert(*) Fraunhofer-Institut für System- 
und Innovationsforschung ISI 

MODELLIERUNG DER STÜNDLICHEN 
PHOTOVOLTAIK- UND WINDSTROMEINSPEISUNG IN 
EUROPA 

Lettner, Auer 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

MODELLIERUNG DER DYNAMISCHEN „PV PARITY“ 
FÜR VERSCHIEDENE EUROPÄISCHE LÄNDER 

Groiss(*) 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

EIN JAHR PHOTOVOLTAIK-FORSCHUNGSZENTRUM 
ZWENTENDORF 

Wilk, Pointner EnergieAG Oberösterreich 
ERFAHRUNGEN AUS EINEM KOMPLETTEN 
BETRIEBSJAHR DER 1 MW PHOTOVOLTAIKANLAGE 
EBERSTALZELL 

Heimberger(*) 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

GEBÄUDEÜBERGREIFENDER ENERGIEAUSTAUSCH 
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SESSION B3: BIOMASSE I (4 BEITRÄGE) 

Lang, Trettner Austrian Energy Agency 
BIOMASSE ZUR ENERGETISCHEN UND 
STOFFLICHEN NUTZUNG – SYNERGIE ODER 
KONKURRENZ? 

Kraussler FH JOANNEUM Gesellschaft 
mbH 

TECHNISCHE HACKGUTTROCKNUNG ALS ENABLER  
FÜR EIN NACHHALTIGES ENERGIESYSTEM 

Hammer 
Staatliche Versuchsanstalt – 
TGM / Kunststoff- und 
Umwelttechnik 

THERMO-CHEMISCHE KONVERSION UND IHR 
BEITRAG ZUR ENERGETISCHEN 
GRUNDVERSORGUNG 

Schwaiger(*), 
Feiner, Zahel, 
Pieber, Pucher, 
Ahn, Wilhelm, 
Schröttner, 
Siebenhofer 

TU Graz / Institut für 
Chemische Verfahrenstechnik 
und Umwelttechnik 

FORMATION OF LIQUID AND SOLID PRODUCTS 
FROM LIQUID PHASE PYROLYSIS OF 
LIGNOCELLULOSIC FEED 

 
 

SESSION B4: BIOMASSE II (5 BEITRÄGE) 

Frühwirth, Kirl, 
Ahn, Rogalla 

BDI – BioEnergy International 
AG 

ALLGAS - LARGE SCALE PRODUCTION OF 
BIOFUELS FROM WASTEWATER ALGAE  

Giuliani, Fritzer, 
Strzelecki, Bodoc COMBUSTION BAY ONE VERDAMPFUNG VON BIO- UND 

ALTERNATIVKRAFTSTOFFEN FÜR DIE LUFTFAHRT 

Pucker(*), 
Jungmeier, 
Schinnerl, Bleyl, 
Leonhartsberger, 
Eder 

JOANNEUM RESEARCH 
Forschungsgesellschaft mbH 
Institut für Wasser, Energie und 
Nachhaltigkeit, Grazer 
Energieagentur, Universität für 
Bodenkultur 

ZUKÜNFTIGE PERSPEKTIVEN VON BIOMETHAN IN 
DER ÖSTERREICHISCHEN ENERGIEWIRTSCHAFT 

Resch, Panzer,  
Pelkmans, 
Junginger, 
Hoefnagels 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe, Flemish 
Institute for Technological 
Research (VITO), Copernicus 
Institute, Utrecht University 

DER EINFLUSS VON NACHHALTIGKEITSKRITERIEN 
AUF DIE VERWENDUNG FESTER UND 
GASFÖRMIGER BIOMASSE 

Schinnerl, Bleyl-
Androschin, 
Jungmeier, 
Pucker, 
Prettenthaler, 
Türk, Steiner, 
Amon, 
Leonhartsberger, 
Eder, Rohracher 

Grazer Energie Agentur, 
JOANNEUM RESEARCH 
Forschungsgesellschaft mbH, 
Universität für Bodenkultur, IFZ 
– Interuniversitäres Forsch-
ungszentrum für Technik 

BIOGAS GESAMTBEWERTUNG -  
Ergebnisse der agrarischen, ökologischen, 
ökonomischen und sozialwissenschaftlichen 
Gesamtbewertung von Biomethan aus dem Gasnetz als 
Kraftstoff und in stationären Anwendungen 
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SESSION B5: WINDKRAFT UND GEOTHERMIE (5 BEITRÄGE) 

Truhetz, Krenn, 
Winkelmeier, 
Müller, Cattin, 
Eder, Biberacher 

Uni Graz / Wegener Center, 
Energiewerkstatt, Meteotest, 
Research Studios Austria 

AUSTRIAN WIND POTENTIAL ANALYSIS (AUWIPOT) 

Fattinger, 
Totschnig, Auer 

TU Wien / Institut für Energie-
systeme und Elektrische 
Antriebe 

ANALYSE DER VARIABILITÄT DER 
WINDENERGIEERZEUGUNG ÜBER EUROPA 

Voigt(*), 
Großmann, 
Speck, Anders 

TU Dresden / Institut für 
elektrische Energieversorgung 
und Hochspannungstechnik, 
TU Dresden/ Institut für 
Verarbeitungsmaschinen und 
mobile Arbeitsmaschinen 

ENTWICKLUNG UND ERPROBUNG EINES 
BOHRKOPFS FÜR TIEFENGEOTHERMIE BASIEREND 
AUF DEM ELEKTRO-IMPULS-VERFAHREN 

Hämmerle Ehoch10 Projektentwicklung 
GmbH 

GEOTHERMIE TIEFENKRAFTWERK™ - EIN NEUES 
KONZEPT ZUR STANDORTUNABHÄNGIGEN 
BEREITSTELLUNG VON GRUNDLAST IM 
LEISTUNGSBEREICH VON 1.000 MW.E 

Biermayr, Götzl, 
Hoyer, 
Fuchsluger, 
Stickler 

TU Wien / Institut für Energie-
systeme und Elektrische 
Antriebe, Geologische 
Bundesanstalt, HTBLuVA 
Wiener Neustadt 

DIE TECHNISCHE UND WIRTSCHAFTLICHE 
MACHBARKEIT VON SAISONALER 
GEOTHERMISCHER WÄRMESPEICHERUNG 
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STREAM C: ÜBERTRAGUNGS- UND 
VERTEILNETZE (28 BEITRÄGE) 

SESSION C1: ÜBERTRAGUNGSNETZE I (6 BEITRÄGE) 
Hipp, Krasnitzer, 
Strempfl, 
Skrbinjek 

Stromnetz Steiermark GmbH, 
Steweag-Steg GmbH 

ERFAHRUNGSBERICHT ZU LEITUNGSMIT-
FÜHRUNGEN AUF HÖCHSTSPANNUNGSMASTEN 

Klar, Neisch, 
Aufleger 

University of Innsbruck / 
Institute for Infrastructure 
Engineering - Unit of Hydraulic 
Engineering 

BUOYANT ENERGY – DEZENTRALE OFFSHORE 
STROMSPEICHERUNG IM EUROPÄISCHEN 
KRAFTWERKSPARK 

Niederhuemer Linz Strom Netz GmbH HÖHERE INTEGRATION VON WINDKRAFTANLAGEN 
IN MS-NETZE DURCH PROBABILISTISCHE PLANUNG 

Fuchs, Layr Austrian Power Grid AG HERAUSFORDERUNGEN UND RAHMEN-
BEDINGUNGEN FÜR DEN NETZAUSBAU 

Totschnig, 
Wunderl(*), Auer 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

ANALYSE VON ENGPÄSSEN IM 
ÖSTERREICHISCHEN ÜBERTRAGUNGSNETZ BIS 
2030 UNTER DER ANNAHME EINES STEIGENDEN 
ANTEILS VON WIND- UND SOLARSTROM IN 
ÖSTERREICH UND DEUTSCHLAND    

Ganßauge, 
Hoppe 

Brandenburgische Technische 
Universität (BTU) Cottbus, 
Lehrgebiet Arbeitswissenschaft/ 
Arbeitspsychologie 

ZUVERLÄSSIGE STROMVERSORGUNG DURCH 
OPTIMIERTE LICHTBEDINGUNGEN ZUR ERHALTUNG 
DER VIGILANZ BEI ÜBERWACHUNGSTÄTIGKEITEN  

 

SESSION C2: ÜBERTRAGUNGSNETZE II (5 BEITRÄGE) 

Fabian(*), 
Hager(*), Muhr 

TU Graz / Institut für 
Hochspannungstechnik und 
Systemmanagement 

TECHNOLOGIE-VISIONEN ZUR ELEKTRISCHEN 
ENERGIEÜBERTRAGUNG ZUKÜNFTIGER 
EUROPÄISCHER NETZE 

Chochole(*) 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

DIMENSIONIERUNG EINES SUPER-GRIDS FÜR EINE 
VOLLVERSORGUNG ÖSTERREICHS MIT 
REGENERATIVEM STROM 

Rezania, 
Prüggler 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

WIRTSCHAFTLICHE BEWERTUNG EINES 
STATIONÄREN SPEICHERSYSTEMS - TEILNAHME 
AN DEN REGELENERGIEMÄRKTEN DER APG-
REGELZONE 

Zach, Auer 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

ENERGIESPEICHER VERSUS 
ÜBERTRAGUNGSNETZ-ERWEITERUNG: 
EINBRINGUNG VON FLEXIBILITÄT IN ZUKÜNFTIGE 
ELEKTRIZITÄTSSYSTEME MIT HOHEM ANTEIL 
VARIABLER ERNEUERBARER ENERGIEN 

Kockrow, 
Binkowski, 
Hoppe 

Brandenburgische Technische 
Universität (BTU) Cottbus, 
Lehrgebiet Arbeitswissenschaft/ 
Arbeitspsychologie 

EYE-TRACKING AN OPERATORARBEITSPLÄTZEN – 
ABLEITUNGEN VON GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN 
FÜR ERGONOMISCHE LEITSTÄNDE 
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SESSION C3: VERTEILNETZE I (6 BEITRÄGE) 
Stifter, Bletterie, 
Brunner, Burnier(*), 
Sawsan(*), Andrén(*), 
Schwalbe(*), Trem-
mel, Abart, Nenning, 
Herb, Pointner 

AIT Austrian Institute of 
Technology,  
Energie AG 
Oberösterreich Netz,  
VKW Netz AG,  
Salzburg Netz GmbH 

DG DEMONETZ VALIDIERUNG: INNOVATIVE 
SPANNUNGSREGELUNG VON DER SIMULATION 
ZUM FELDTEST 

Theil 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

STATISCHE STABILITÄT VON STROMNETZEN - 
ERFAHRUNGEN BEI ANALYSE REALER SYSTEME  

Schulz 
Technische 
Fachhochschule Georg 
Agricola zu Bochum 

INNOVATIVE METHODE ZUR ELEKTRONISCHEN 
EINSTELLUNG DER VERSORGUNGSSPANNUNG IN 
ORTSNETZEN MIT SOLARANLAGEN 

Wieland(*), 
Schmautzer, Aigner, 
Friedl(*) 

TU Graz / Institut für 
Elektrische Anlagen 

KONZEPTE ZUM EINSATZ VON STROMSPEICHERN 
UND LASTSTEUERUNGEN ZUR GLÄTTUNG 
FLUKTUIERENDER ERNEUERBARER 
ENERGIEQUELLEN IM NIEDERSPANNUNGSBEREICH 

Becker(*), Werther(*), 
Schmiesing, 
Wehrmann 

Energie-Forschungs-
zentrum Niedersachsen, 
Institut für Elektrische 
Energietechnik (TU Claus-
thal), E.ON Avacon AG 

SPANNUNGSREGELUNG IN 
NIEDERSPANNUNGSNETZEN DURCH DEN EINSATZ 
GEREGELTER ORTSNETZTRANSFORMATOREN 

Mengapche(*), 
Tröster, Betz, Schnell 

aX grid solutions Gmbh, 
Energynautics GmbH, 
EWR Netz GmbH 

GRID OPTIMIZER: WERKZEUG ZUR 
RÜCKWIRKUNGSARMEN NETZEINBINDUNG VON 
DEZENTRALEN ERZEUGUNGSANLAGEN UND FÜR 
OPTIMIERTEN NETZBETRIEB 

 

SESSION C4: VERTEILNETZE II (6 BEITRÄGE) 

Leitgeb TU Graz / Health Care 
Engineering 

SCHUTZ VOR ELEKTROMAGNETISCHEN FELDERN 
IM LICHT KÜNFTIGER NATIONALER UND 
EUROPÄISCHER ENTWICKLUNGEN 

Bäuml, Piereder, 
Kaltenborn Schneider Electric NEUE ALTERNATIVEN ZUR 

KURZSCHLUSSSTROMBEGRENZUNG 

Bühler, Hallas(*), 
Balzer 

TU Darmstadt / Elektrische 
Energieversorgung 

RISIKOORIENTIERTE INSTANDHALTUNGS-
OPTIMIERUNG VON MITTELSPANNUNGSKABELN 

Burnier de 
Castro, Rezania, 
Litzlbauer 

AIT Austrian Institute of 
Technology 

V2G-STRATEGIES: AUSWIRKUNG VERSCHIEDENER 
ELEKTROMOBILITÄTSSZENARIEN AUF DIE 
SPANNUNGSQUALITÄT VON NIEDERSPANNUNGS-
NETZEN UNTER BETRACHTUNG DER PHASEN-
UNSYMMETRIE 

Fiedler, Metz, 
Mengapche(*), 
Doß, Richter(*) 

OHP Automation Systems 
GmbH, Hochschule Darmstadt, 
FB EIT, Verteilnetzbetreiber 
(VNB) Rhein-Main-Neckar 
GmbH & Co. KG, BASF SE 

ASSISTENTENGESTÜTZTES ENERGIEMANAGEMENT  
IN EINEM SMARTGRID 

Lödl(*), 
Witzmann, 
Metzger 

TU München / Fachgebiet 
elektrische 
Energieversorgungsnetze 

UNTERSUCHUNGEN ZU HYBRIDEN SPEICHER-
MODELLEN IN NIEDERSPANNUNGSVERTEILNETZEN 
MIT HOHEM ANTEIL AN PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
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SESSION C5: VERTEILNETZE III (5 BEITRÄGE) 
 

Aigner(*), 
Schmautzer, 
Wieland(*), 
Fickert 

TU Graz / Institut für Elektrische 
Anlagen 

MÖGLICHKEITEN UND AUSWIRKUNGEN VON 
NETZGEKOPPELTEN DEZENTRALEN 
ERZEUGUNGSEINHEITEN AUF DIE VERTEILNETZE 

Wakolbinger(*), 
Fickert, Malleck, 
Aigner(*) 

TU Graz / Institut für Elektrische 
Anlagen 

SMART EMERGENCY - EIN KONZEPT FÜR DIE 
VERSORGUNG VON KRITISCHER INFRASTRUKTUR 

Brandauer(*), 
Schmautzer, 
Fickert 

TU Graz / Institut für Elektrische 
Anlagen 

SMART LOSS REDUCTION – STEIGERUNG DER 
EFFIZIENZ VON VERTEILNETZEN 

Jendernalik, 
Rehtanz 

RWE - Westfalen-Weser-Ems 
Verteilnetz GmbH, Technische 
Universität Dortmund / Institut 
für Energiesysteme, 
Energieeffizienz und 
Energiewirtschaft 

INTEGRATION DEZENTRALER ENERGIEN:  
MEHR ALS EINE FRAGE DER TECHNIK 

Schlager, 
Chochole(*) 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

INTEGRIERBARE DG-POTENTIALE 
KONKURRIERENDER SYSTEMLÖSUNGEN IM 
MODERNEN NIEDERSPANNUNGSNETZ 
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STREAM D: SMART SYSTEMS (25 BEITRÄGE) 

SESSION D1: SMART GRIDS (6 BEITRÄGE) 
Geidel(*), 
Fenn,Thoma, 
Metz, 
Mengapche(*) 

HSE AG, VNB RMN, 
Hochschule Darmstadt /FB EIT, 
aXgrid solutions 

OPERATIVER NETZBETRIEB FÜR SMART GRIDS – 
NOCH IM TRAINING 

Fiedler, Metz, 
Richter(*) 

OHP Automation Systems 
GmbH 

DEZENTRALE STROMSPEICHER IN VERTEILNETZEN 
ZUR FREQUENZSTÜTZUNG 

Schuster WIEN ENERGIE Stromnetz 
GmbH 

WIE WIRKLICH IST DIE WIRKLICHKEIT – WIE 
SCHNELL WERDEN SMART GRIDS WIRKLICH 
BENÖTIGT? 

Taljan, 
Krasnitzer, 
Strempfl, Jarz 

Stromnetz Steiermark GmbH 
SPANNUNGSREGELUNG IM 30-KV NETZ UW 
JUDENBURG/WEST - LÖSUNGSANSÄTZE MIT 
SMART GRIDS 

Prüggler(*) 
University of Applied Sciences 
Technikum Wien / Department 
of Renewable Energy 

AGGREGATORS IN THE ELECTRICITY SUPPLY 
SYSTEM: INTERNATIONAL EXAMPLES AND 
POSSIBLE APPLICATIONS IN AUSTRIA 

Gronstedt(*), 
Kurrat 

Technische Universität 
Braunschweig / Institut für 
Hochspannungstechnik und 
Elektrische Energieanlagen 

INTEGRATION DEZENTRALER 
ENERGIEUMWANDLUNG IM AKTIVEN VERTEILNETZ 
ÜBER DEN ANSATZ EINER NETZORIENTIERTEN 
BETRIEBSWEISE 

 

SESSION D2: SMART METERING (5 BEITRÄGE) 

Kuzel Tieto Austria Gmbh  DO YOU FIND SMART METERING AS CHALLENGING? 

Moser(*), 
Kollman, Reichl 

Johannes Keppler Universität 
Linz / Energieinstitut 

ANERKENNUNG VON SMART METERING-
BASIERTEM FEEDBACK IN EVU-
VERPFLICHTUNGSSYSTEMEN 

Bitzan, 
Seebauer Energie Klagenfurt GmbH 

SMART METERING IN PRIVATHAUSHALTEN: 
UMSETZUNGSERFAHRUNGEN AUS DEM €CO2-
MANAGEMENT PILOTVERSUCH 

Haber, Staudigl OMV Austria Exploration & 
Production GmbH 

SMART METERING IM INDUSTRIELLEN EINSATZ - 
ERFAHRUNGEN UND NUTZEN 

Klobasa, 
Schleich, Gölz 

Fraunhofer Institut für System 
und Innovationsforschung, 
Grenoble Ecole de 
Management / Fraunhofer ISI, 
Fraunhofer Institut für Solare 
Energiesysteme 

WELCHE EINSPAREFFEKTE LASSEN SICH DURCH 
SMART METERING ERZIELEN – ERGEBNISSE EINES 
FELDVERSUCHS 
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SESSION D3: DEMAND RESPONSE I (EDRC-WORKSHOP, 5 BEITRÄGE)1 

Idstein Entelios AG INDUSTRIAL / COMMERCIAL DEMAND RESPONSE 
AS A BUSINESS MODEL – A PRACTICAL VIEW 

Svetina Smart Energy Demand 
Coalition 

HOW CAN INDUSTRY MEASURE THE SOCIAL AND 
COMMERCIAL BENEFITS OF A DR DRIVEN 
BUSINESS MODEL? 

Nemček cyberGRID GmbH HOW CAN YOU GET THE LOADS/CAPACITIES AND 
WHAT TO DO? ICT POINT OF VIEW 

Gutschi, 
Hütter(*), Stigler 

TU Graz / Institut für 
Elektrizitätswirtschaft und 
Energieinnovation 

DEMAND RESPONSE POTENTIALS IN INDUSTRY 

Ringelstein, 
Drenkard 

Fraunhofer Institut für Wind-
energie und Energiesystem-
technik IWES, intec 

IMPACT OF INCENTIVE-BASED DEMAND RESPONSE 
ON URBAN LOW-VOLTAGE GRID OPERATION 

 

SESSION D4: DEMAND RESPONSE II (EDRC-WORKSHOP, 5 BEITRÄGE)1 
Gobmaier, 
Bernhard, von 
Roon 

Forschungsstelle für 
Energiewirtschaft e.V. MARKETS FOR DEMAND SIDE MANAGEMENT 

Podbelsek Elektro Lubljana OPPORTUNITIES AND RISKS FOR UTILITY IN DR 

Vukasovic, Pink Austrian Power Grid AG DEMAND-SIDE MANAGEMENT AND BENEFITS FOR 
THE CROSS-BORDER MARKET INTEGRATION 

Salobir Elektro Slovenija (ELES) ADDED VALUE OF DEMAND RESPONSE FOR A TSO 

Jung, Rhomberg Brimatech Services GmbH FEEDBACK ON DEMAND RESPONSE FROM 
SELECTED INDUSTRIES 

 

SESSION D5: SMART CITIES (4 BEITRÄGE) 

Hinterberger, 
Pamer 

NEW ENERGY CAPITAL 
INVEST GmbH 

VON SMART GRIDS ZU SMART CITIES - 
INTELLIGENTE ENERGIENETZE UND 
INFRASTRUKTUREN IN DER STADT VON MORGEN 
AM BEISPIEL LIESING MITTE 

Jeschaunig(*) Freischaffender Architekt und 
Künstler in Graz 

C2CITY – CRADLE TO CRADLE IN DER 
ARCHITEKTUR 

Mayer Energie Steiermark AG AUF DEM WEG ZUR SMART ENERGY 
GESELLSCHAFT 

Schaffer Energie Steiermark AG „SMART STYRIA“ DIE SMART-CITIES-AKTIVITÄTEN 
DER ENERGIE STEIERMARK 

  

                                            
1 Anmerkung: Die Session wird in Englischer Sprache abgehalten. 
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STREAM E: ENERGIESPEICHERUNG UND 
ELEKTROMOBILITÄT (21 BEITRÄGE) 

 

SESSION E1: WASSERSTOFF UND BRENNSTOFFZELLEN (4 BEITRÄGE) 

Sitte, Bucher, 
Preis 

Montanuniversität Leoben / 
Lehrstuhl für Physikalische 
Chemie 

KOMPONENTENENTWICKLUNG FÜR 
HOCHTEMPERATURBRENNSTOFFZELLEN FÜR DEN 
STATIONÄREN UND MOBILEN BEREICH 

Baufume, 
Grube, Grüger, 
Hake, Krieg, 
Linssen, Stolten, 
Weber 

Forschungszentrum Jülich 
GmbH, Ingmen GmbH 

GIS-BASED ANALYSIS OF HYDROGEN PIPELINE 
INFRASTRUCTURE FOR DIFFERENT SUPPLY AND 
DEMAND OPTIONS 

Nestl(*), 
Wegleiter, 
Hacker 

TU Graz / Institut für 
Chemische Verfahrenstechnik 
und Umwelttechnik 

KOSTENGÜNSTIGE WASSERSTOFFGEWINNUNG 
DURCH DIE DEZENTRALE REFORMIERUNG VON 
KOHLENWASSERSTOFFEN 

Hartwig(*) TU Graz / TERA TERA-FENNEK - DAS ENERGIEEFFIZIENTESTE 
FAHRZEUG DER WELT 

 

SESSION E2: ELEKTROMOBILITÄT I (6 BEITRÄGE) 

Beermann, 
Felberbauer, 
Jungmeier, 
Huber 

JOANNEUM RESEARCH 
Forschungsgesellschaft mbH, 
Technische Universität Graz / 
Institut für Elektrizitätswirtschaft 
und Energieinnovation 

ORTS- UND ZEITABHÄNGIGER LEISTUNGS- UND 
ENERGIEBEDARF FÜR E-FAHRZEUGE IN 
ÖSTERREICH 

Schüppel(*), 
Gutschi, 
Hütter(*), Stigler 

TU Graz / Institut für 
Elektrizitätswirtschaft und 
Energieinnovation 

AUSWIRKUNGEN UNTERSCHIEDLICHER LADE-
STRATEGIEN FÜR ELEKTROFAHRZEUGE AUF DAS 
ELEKTRIZITÄTSSYSTEM IN KONTINENTALEUROPA 

Beermann, 
Canella, 
Jungmeier 

JOANNEUM RESEARCH 
Forschungsgesellschaft mbH 

TREIBHAUSGASEMISSIONEN DER STROMERZEUG-
UNG UND TRANSPORTDIENSTLEISTUNG VON E-
FAHRZEUGEN IN ÖSTERREICH 

Hütter(*), Stigler 
TU Graz / Institut für 
Elektrizitätswirtschaft und 
Energieinnovation 

KOSTEN UND BEPREISUNGSMODELLE EINER 
FLÄCHENDECKENDEN LADEINFRASTRUKTUR FÜR  
E-MOBILITÄT IN ÖSTERREICH 

Glanzer FH JOANNEUM Gesellschaft 
mbH 

ELECTRIC MOBILITY AND SMART GRIDS: COST-
EFFECTIVE INTEGRATION OF ELECTRIC VEHICLES 
WITH THE POWER GRID 

Schuster, 
Litzlbauer, 
Reinthaler 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe, AIT 
Austrian Institute of Technology 

ZUKÜNFTIGE ENERGIENETZE MIT 
ELEKTROMOBILITÄT - ÜBERBLICK DER 
PROJEKTZIELE 
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SESSION E3: ENERGIESPEICHER (5 BEITRÄGE) 

Zettl(*), 
Monsberger, 
Ohnewein, 
Heinz, van 
Helden 

Austria Solar Innovation Center, 
AIT Austrian Institute of 
Technology, AEE Institut für 
Nachhaltige Technologien, TU 
Graz / Institut für 
Wärmetechnik,  
RENEWABLE HEAT,  

AUSTRIAN MASTERPLAN-THERMAL ENERGY 
STORAGE 

Möckel Fraunhofer-Institut für System- 
und Innovationsforschung ISI 

NEUE TECHNOLOGISCHE ENTWICKLUNGEN BEI 
MOBILEN STROMSPEICHERN 

Noll, Siebenhofer 
TU Graz / Institut für 
Chemische Verfahrenstechnik 
und Umwelttechnik 

RECYCLING VON METALLIONEN AUS 
LITHIUMIONENBATTERIEN DURCH 
FLÜSSIGMEMBRANPERMEATION MIT GESTÜTZTEN 
MEMBRANEN 

Kloess 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

WIRTSCHAFTLICHE BEWERTUNG VON 
STROMSPEICHERTECHNOLOGIEN 

de Bruyn, Markl Johannes Keppler Universität 
Linz / Energieinstitut 

RECHTLICHE DARSTELLUNG DER POWER-TO-GAS-
TECHNOLOGIE IN ÖSTERREICH UND 
DEUTSCHLAND 

 
 

SESSION E4: ELEKTROMOBILITÄT II (6 BEITRÄGE) 

Plankenauer(*) 
TU Graz / Institut für 
Industriebetriebslehre und 
Innovationsforschung 

ZUR ÜBERWINDUNG VON INNOVATIONSBARRIEREN 
IN DER ELEKTROMOBILITÄT 

Schrank(*) TU Graz / e-Power Racing 
Team FORMULA STUDENT ELECTRIC 

Bader, 
Buchroithner, 
Andrasec, 
Brandstätter 

TU Graz / Institut für 
Maschinenelemente und 
Entwicklungsmethodik 

SCHWUNGRADHYBRIDE ALS LÖSUNG FÜR DEN 
URBANEN INDIVIDUAL- UND NAHVERKEHR 

Litzlbauer 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

SMART ELECTRIC MOBILITY – 
ENERGIETECHNISCHE HERAUSFORDERUNGEN 
UND CHANCEN DER ELEKTRO-MOBILITÄT IM 
INDIVIDUALVERKEHR 

Lindorfer, 
Fazeni, Schwarz, 
Steinmüller(*) 

Johannes Keppler Universität 
Linz / Energieinstitut 

COMPARATIVE EVALUATION OF THE ECOLOGICAL 
AND ECONOMIC PERFORMANCE OF NEW 
RENEWABLE FUELS AND E-MOBILITY 

Prüggler 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

THE IMPACT OF SECOND LIFE APPLICATIONS OF 
ELECTRIC VEHICLE BATTERIES ON CUSTOMER’S 
MOBILITY COST 
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STREAM F: ENERGIEEFFIZIENZ (27 BEITRÄGE) 

SESSION F1: ENERGIEEFFIZIENZ IN BETRIEBEN (6 BEITRÄGE) 
Gruber(*), 
Schwentzek, von 
Roon, Fieger 

Forschungsgesellschaft für 
Energiewirtschaft mbH ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERKE IN DER PRAXIS 

Benke e7 Energie Markt Analyse 
GmbH 

ENERGIEVERBRAUCHSANALYSE IM 
DIENSTLEISTUNGSSEKTOR 

Hartner(*) 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

ENERGIEBEDARF AUS EINER 
PRODUKTORIENTIERTEN PERSPEKTIVE – 
METHODIK ZUR EVALUIERUNG VON 
EFFIZIENZSTEIGERUNGSPOTENTIALEN ENTLANG 
DER BEREITSTELLUNGSKETTEN 

Premm(*) 
TU Graz / Institut für 
Industriebetriebslehre und 
Innovationsforschung 

ENERGIE ALS GESTALTUNGSELEMENT IN DER 
PRODUKTIONSSTRATEGIE 

Klingert, Schulze University of Mannheim / 
Software Engineering Group 

NACHHALTIGKEIT DURCH KOLLABORATION - 
ENERGIEVERSORGER TRIFFT RECHENZENTRUM 

Suna, Haas 
TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe 

DISCUSSION OF IMPLEMENTING UTILITY 
OBLIGATIONS IN AUSTRIA BY CONSIDERING 
EUROPEAN EXPERIENCES 

 

SESSION F2: ENERGIEEFFIZIENZ IN HAUSHALTEN (6 BEITRÄGE) 

Spitzer(*), 
Brunner, 
Christanell(*) 

BOKU Wien / 
Österreichisches Institut für 
nachhaltige Entwicklung, 
Wirtschaftsuniversität Wien 

ENERGIEARMUT UND ENERGIEEFFIZIENZ.  
MÖGLICHKEITEN ZUR ERHÖHUNG VON 
ENERGIEEFFIZIENZ IN ENERGIEARMEN 
HAUSHALTEN 

Elsland, 
Boßmann, 
Wietschel 

Fraunhofer Institute for 
Systems and Innovation 
Research ISI 

TECHNOLOGIEBASIERTE ANALYSE DER 
STROMNACHFRAGE IM DEUTSCHEN 
HAUSHALTSSEKTOR BIS 2050 

Zeilinger(*), Einfalt 

TU Wien / Institut für 
Energiesysteme und 
Elektrische Antriebe, Siemens 
AG Österreich 

MODELL FÜR HOCHAUFLÖSENDE SYNTHETISCHE 
HAUSHALTSLASTPROFILE 

Esslinger, 
Witzmann 

TU München / Fachgebiet 
elektrische 
Energieversorgungsnetze 

ENTWICKLUNG UND VERIFIKATION EINES 
STOCHASTISCHEN VERBRAUCHERLASTMODELLS 
FÜR HAUSHALTE  

Zettl(*), Brand-
stötter(*), Hirns-
perger(*), Huber(*), 
Kriegner(*), 
Roland(*), 
Wohlmuth(*) 

Austria Solar Innovation 
Center, FH-Wels 

ENERGIEAUTARKE VERSORGUNG VON 
HAUSHALTEN 

Jungmeier JOANNEUM RESEARCH 
Forschungsgesellschaft mbH 

AUS DEM LEBEN EINES SMART CITIZEN - 
LEBENSSTILE UNTERSCHIEDLICHER STEIERTYPEN 
UND DEREN EINFLUSS AUF TREIBHAUSGAS-
EMISSIONEN, ENERGIE- UND FLÄCHENBEDARF 
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SESSION F3: WÄRME- UND KÄLTEVERSORGUNG (5 BEITRÄGE) 

Henkel(*) Technische Universität Berlin / 
Fachgebiet Energiesysteme 

MODELLING THE FUTURE DEVELOPMENT OF THE 
GERMAN HEATING MARKET 

Merkel(*), 
Fehrenbach, 
McKenna, 
Fichtner 

Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) / Institut für 
Industriebetriebslehre und 
Industrielle Produktion (IIP), 
Europäisches Institut für 
Energieforschung 

ANALYSE DER WÄRME- UND 
ELEKTRIZITÄTSVERSORGUNG DES DEUTSCHEN 
WOHNGEBÄUDESEKTORS IN EINEM 
OPTIMIERENDEN ENERGIESYSTEMMODELL 

Dieckhöner(*), 
Hecking(*) 

Energiewirtschaftliches Institut 
an der Universität zu Köln 
(EWI) 

PRIVATE HEATING CHOICES AND THE 
EFFECTIVENESS OF DIFFERENT CO2 ABATEMENT 
POLICIES 

Gils(*) Deutsches Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt e.V. 

A GIS-BASED ASSESSMENT OF THE DISTRICT 
HEATING POTENTIAL IN EUROPE 

Wallisch, 
Pschick Fernwärme Wien GesmbH FERNKÄLTE ALS ENERGIEEFFIZIENZMASSNAHME 

 

SESSION F4: ENERGIEEFFIZIENZ IN GEBÄUDEN (6 BEITRÄGE) 
Hofbauer, 
Steiner, 
Turneretscher, 
Schober, 
Giselbrecht 

Steweag-Steg GmbH E-OFFICE DER ENERGIE STEIERMARK – 
GENERALSANIERUNG 

Passer 
TU Graz / Institut für 
Materialprüfung und 
Baustofftechnologie 

DER BEITRAG DER GEBÄUDEZERTIFIZIERUNG ZUR 
HEBUNG DER ENERGIEEFFIZIENZ & 
NACHHALTIGKEIT 

Ronacher architekten ronacher ZT GmbH ENERGIEEFFIZIENZ FÜR SCHWIMMBÄDER UND 
WELLNESSEINRICHTUNGEN 

Ronacher architekten ronacher ZT GmbH 
METAMORPHOSE EINES HISTORISCHEN 
BAUERNHAUSES ZU EINEM PASSIVHAUS UND PLUS 
ENERGIE HAUS 

Schaffer Energie Steiermark AG KUNDENORIENTIERTE ENERGIEINNOVATIONEN 
FALLBEISPIEL SPARMARKT GRAZ/FLOSSLEND 

Hansen, 
Markewitz, 
Kuckshinrichs, 
Hake 

FZ Jülich GmbH / Institut für 
Energie- und Klimaforschung - 
Systemforschung und 
Technologische Entwicklung 
(IEK-STE) 

WEGE ZUM KLIMANEUTRALEN WOHNGEBÄUDE-
BESTAND BIS ZUM JAHR 2050 
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SESSION F5: KRAFT-WÄRME-KOPPLUNG (4 BEITRÄGE) 

Dengel, Schmidt STEAG New Energies GmbH 

ENERGETISCHE NUTZUNG VON 
ABWÄRMESTRÖMEN - NEUARTIGE 
WIRKUNGSGRADOPTIMIERTE ORC ANLAGE IM 
NIEDRIGEN LEISTUNGSBEREICH – ENTWICKLUNG, 
INBETRIEBNAHME UND ERPROBUNG 

Krotil Fachhochschul-Studiengänge 
Burgenland Ges.m.b.H 

EFFIZIENZSTEIGERUNG DURCH KRAFT-WÄRME-
KÄLTE-KOPPLUNGS-SYSTEME – BILANZIERUNGS-
TOOL 

Neubarth 
e3 consult OG 
Energiewirtschaft - Erneuerbare 
– Energieeffizienz 

PRIMÄRENERGIEEINSPARUNG DEZENTRALER 
BLOCKHEIZKRAFTWERKE IM VERGLEICH ZU GUD-
KRAFTWERKEN UNTER BERÜCKSICHTIGUNG 
ÜBERREGIONALER VERSORGUNGSAUFGABEN 

Seifert, 
Meinzenbach(*), 
Haupt(*) 

TU Dresden / Institut für 
Energietechnik 

MIKRO BHKW SYSTEME ALS EIN BAUSTEIN FÜR DIE 
DEZENTRALE ENERGIEVERSORGUNG – EINE 
BESTANDSANALYSE 
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